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03.07.2015 - scheidung im Bundessteuerblatt verÃ¶ffentlicht worden; die ... scheidung seien damit Ã¼ber den entschiedenen Einzelfall hinaus allgemein an-. 
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Finanzministerkonferenz: Grundsteuerreform 28.03.2014



Auf der Finanzministerkonferenz am 25.06.2015 haben sich die Landesfinanzminister mit einer Mehrheit von 15:1 Stimmen dafür ausgesprochen, das bisher praktizierte Verfahren der Einheitsbewertung, welches auf der Grundlage der Einheitswerte von 1964 (alte Bundesländer) bzw. 1935 (neue Bundesländer) basiert, durch ein Verfahren zu ersetzen, welches an den Verkehrswert angelehnt ist. Zur Reduzierung des zu erwartenden hohen bürokratischen Aufwands soll angedacht sein, die Gebäudebewertung durch pauschale Maßstäbe abzubilden. Weiter ist wohl auch über eine mögliche Öffnungsklausel für die Länder bzgl. der Grundsteuermesszahlen diskutiert worden, um etwaige steuerliche Belastungsspitzen aufzufangen. Noch unklar ist allerdings, wann und inwiefern das BMF nun dieser Bitte der Länderfinanzminister nachkommt, insbesondere auch deshalb, weil der FMKBeschluss nicht einstimmig erging.



BMF: Gewinnrealisierung bei Abschlagszahlungen für Werkleistungen Das BMF hatte dem BDI und sieben weiteren Spitzenorganisationen der Wirtschaft bereits mit Schreiben vom 22.05.2015 auf von diesen gestellte Fragen zur Gewinnrealisierung von Abschlagszahlungen geantwortet. Hintergrund ist ein Urteil des BFH vom 14.05.2015 (VIII R 25/11), wonach bei Planungsleistungen eines Ingenieurs eine Gewinnrealisierung nicht erst bei Abnahme oder Stellung der Honorarschlussrechnung eintritt, sondern bereits dann, wenn der Anspruch auf Abschlagszahlung nach § 8 Abs. 2 HOAI 1995 entstanden ist. Abschlagszahlungen nach § 8 Abs. 2 HOAI 1995 seien nicht wie Anzahlungen auf schwebende Geschäfte zu behandeln. Das BFH-Urteil vom 14.05.2015 stellt eine Änderung der Rechtsprechung dar. Nach bislang ständiger Rechtsprechung des BFH war die Abnahme durch den Auftraggeber eine notwendige Voraussetzung für die steuerwirksame Gewinnrealisierung bei Werkverträgen. Nachdem die Finanzverwaltung dann das Urteil noch im Jahr 2014 im Bundessteuerblatt veröffentlicht (BStBl. II 2014, 968) hatte, setzten sich die Verbände dafür ein, dass diese neuen Grundsätze nur für neue Geschäftsvorfälle Anwendung finden und zur Vermeidung von Härtefällen eine Übergangsfrist vorgesehen wird. Am 03.07.2015 wurde hierzu nunmehr das offizielle BMF-Schreiben vom 29.06.2015 auf der Internetseite des BMF veröffentlicht. Danach sei die Entscheidung im Bundessteuerblatt veröffentlicht worden; die Grundsätze der Entscheidung seien damit über den entschiedenen Einzelfall hinaus allgemein anzuwenden. Die Urteilsgrundsätze seien zudem auch auf Abschlagszahlungen nach § 632a BGB und für Abschlagszahlungen nach § 15 Abs. 2 HOAI n.F. anzuwenden. Bei diesen Abschlagszahlungen handele es sich um die Abrechnung von bereits verdienten Ansprüchen, da der Schuldner des Werkvertrags seine Leistung bereits erbracht habe. Abzugrenzen seien die Abschlagszahlungen von Forderungen auf einen Vorschuss; bei letzteren trete auch weiterhin keine Gewinnrealisierung ein. Seite 1 von 6
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Laut dem BMF-Schreiben werde es nicht beanstandet, wenn die Grundsätze der BFH-Entscheidung erstmalig im Wirtschaftsjahr angewendet werden, das nach dem 23.12.2014 (Datum der Veröffentlichung im Bundessteuerblatt) beginnt. Zur Vermeidung von Härten könne der Steuerpflichtige den aus der erstmaligen Anwendung der Grundsätze der BFH-Entscheidung resultierenden Gewinn gleichmäßig entweder auf das Wirtschaftsjahr der erstmaligen Anwendung und das folgende Wirtschaftsjahr oder auf das Wirtschaftsjahr der erstmaligen Anwendung und die beiden folgenden Wirtschaftsjahre verteilen. Über die Vereinbarkeit der neuen Rechtsprechung sowie der daraus resultierenden Verwaltungsauffassung mit den GoB sowie dem Grundsatz der Maßgeblichkeit war bereits zuvor eine fachliche Auseinandersetzung entstanden. Bisher hatte sich insbesondere der Hauptfachausschuss des IDW ablehnend geäußert (FN IDW 2015, S. 257). In der Fachliteratur wurde ebenfalls bereits die ablehnende Rechtsauffassung vertreten (Weber-Grellet, FR 2014, 1138 f.). Aus praktischer Sicht stellt die vom BMF angenommene Gewinnrealisierung auf Abschlagzahlungen die betroffenen Unternehmen vor große administrative Herausforderungen. Geht man mit dem IDW davon aus, dass im handelsrechtlichen Jahresabschluss die bisherige bilanzielle Behandlung beibehalten wird, wonach Abschlagszahlungen nicht zur Gewinnrealsierung führen, käme es einmal mehr zur Durchbrechung der Maßgeblichkeit. Mithin wären die handelsrechtlich zur Buchführung verpflichteten Unternehmen gezwungen, durch eine zusätzliche Überleitungsrechnung das Ergebnis von Werkverträgen für Zwecke des Steuerbilanzgewinns zu ermitteln. In diesem Zusammenhang bleibt auch offen, in welcher Weise eine (Teil)Gewinnrealisierung zu ermitteln ist, d.h., welche Wertgröße den Anzahlungen gegenüberzustellen ist.
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Urteile und Schlussanträge des EuGH bis zum 26.06.2015 28.03.2014



Aktenzeichen



C‑10/14, C‑14/14, C‑17/14



C‑174/14



Datum



Stichwort



25.06.2015



Fiscalité directe – Article 63 TFUE – Libre circulation des capitaux – Restriction causée par la législation d’un État membre – Prélèvement à la source d’un impôt sur les revenus issus de dividendes distribués par une société établie dans cet État – Différence de traitement entre les contribuables résidents et les contribuables non‑résidents – Critères de comparaison – Prise en compte dans la comparaison de l’impôt sur le revenu ou de l’impôt sur les sociétés à l’égard duquel l’impôt sur les dividendes s’impute d’une façon systématique seulement pour les résidents – Éléments à inclure dans l’évaluation de la charge fiscale réelle pesant sur ces deux catégories de contribuables – Possibilité de neutraliser la restriction grâce à une convention conclue avec un autre État membre aux fins d’éviter la double imposition



25.06.2015



Vorlage zur Vorabentscheidung – Mehrwertsteuer – Richtlinie 2006/112/EG – Art. 13 Abs. 1 – Befreiung von der Steuerpflicht – Begriff ‚sonstige Einrichtungen des öffentlichen Rechts‘ – Autonome Region Azoren – Von der Region in der Form einer Aktiengesellschaft gegründete Einrichtung, an der sie das gesamte Kapital hält und die damit beauftragt ist, im Bereich der Verwaltung des Gesundheitsdienstes der Region an die Region Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse zu erbringen – Bestimmung der Modalitäten dieser Dienstleistungen, einschließlich ihrer Vergütung, in zwischen der Einrichtung und der Region geschlossenen Programm-Verträgen



Alle am 01.07.2015 veröffentlichten Entscheidungen des BFH (V) Aktenzeichen



Entscheidungsdatum



Stichwort



10.03.2015



Trinkgelder nach § 3 Nr. 51 EStG: Keine Steuerfreiheit freiwilliger Zahlungen von Notaren an Notarassessoren für deren Vertretungstätigkeit



III R 19/14



05.02.2015



Kindergeldberechtigung nicht freizügigkeitsberechtigter Ausländer - Maßgeblichkeit des tatsächlichen "Besitzes" eines aufenthaltsrechtlichen Titels - Aussetzung des Klageverfahrens wegen vor dem BVerfG anhängiger Musterverfahren



III R 9/13



05.02.2015



Entlastungsbetrag für Alleinerziehende - Unwiderlegbare Vermutung der Haushaltszugehörigkeit siehe auch: Pressemitteilung Nr. 47/15 vom 1.7.2015



VI R 6/14



Alle am 01.07.2015 veröffentlichten Entscheidungen des BFH (NV) Aktenzeichen



IX R 17/14
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Entscheidungsdatum



14.04.2015



Stichwort



Feststellung des verbleibenden Verlustabzugs gemäß § 10d Abs. 4 Satz 6 2. Halbsatz EStG - Anwendung des § 181 Abs. 5 AO



# 27 03.07.2015 Aktenzeichen 28.03.2014



Entscheidungsdatum



Stichwort



V B 133/14



19.05.2015



Aufgrund unrichtigen Steuerausweises entstandene Umsatzsteuer besteht bis zur Berichtigung des Steuerbetrags



I B 42/13



07.01.2015



Einholung eines Sachverständigengutachtens zur Grundstücksbewertung



VII S 11/15



03.06.2015



Keine Verpflichtung zu Übersendung von Behördenakten an das FG, um deren Einsicht im Klageverfahren gestritten wird



VII B 149/14



14.04.2015



Zulässigkeit eines Abrechnungsbescheids an Eheleute (zusammengefasster Bescheid)



VI R 63/13



28.05.2015



Offenbare Unrichtigkeit - Nichtbeachtung eines automatisierten Prüfhinweises durch den Veranlagungsbeamten



X S 9/15



13.05.2015



Aussetzung der Vollziehung beim BFH - Anwendbarkeit von § 69 Abs. 6 Satz 2 FGO - Keine "Änderung der Rechtslage" durch bloße Revisionszulassung oder durch geänderte Beurteilung der Rechtslage



III R 17/13



15.06.2015



Anspruch des PKH-Anwalts auf Ersatz von Reisekosten bei Teilnahme an mündlicher Verhandlung vor dem EuGH - Anreise am Vortag - Unanfechtbarkeit des Beschlusses über den Antrag nach § 46 Abs. 2 Satz 1 RVG siehe auch: Pressemitteilung Nr. 55/14 vom 6.8.2014



V B 15/15



28.05.2015



Verhältnis Umsatzsteuer zur Grunderwerbsteuer



V R 32/14



23.04.2015



Zur gerichtlichen Überprüfung von Schätzungen



III B 42/14



10.04.2015



Kein Akteneinsichtsrecht in nach § 30 AO geschützte Verhältnisse Dritter Rügeverlust bei Nichterscheinen zur mündlichen Verhandlung - Terminsverlegung wegen Erkrankung



IV R 48/11



12.02.2015



Einkünftefeststellung für atypisch stille Gesellschaft als Grundlagenbescheid der beteiligten GmbH



I R 91/12



25.03.2015



Gewerbesteuerbefreiung von Wirtschaftsförderungsgesellschaften



Alle bis zum 03.07.2015 veröffentlichten Erlasse Aktenzeichen



IV C 5 - S 2341/15/1000 1
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Datum



02.07.2015



Stichwort



Steuerbefreiung des Kaufkraftausgleichs; Gesamtübersicht der Kaufkraftzuschläge - Stand: 1. Juli 2015



# 27 03.07.2015 Aktenzeichen 28.03.2014



Datum



Stichwort



2015/0082827



01.07.2015



Umsatzsteuer-Umrechnungskurse, monatlich fortgeschriebene Übersicht der Umsatzsteuer-Umrechnungskurse 2015



IV C 6 - S 2130/15/1000 1



29.06.2015



Gewinnrealisierung bei Abschlagszahlungen für Werkleistungen; BFH-Urteil vom 14. Mai 2014 (BStBl II S. 968)



IV B 6 - S 1316/11/1005 2 :126



26.06.2015



Automatischer Informationsaustausch mit den Vereinigten Staaten von Amerika; Anwendungsfragen im Zusammenhang mit dem FATCA-Abkommen



IV C 6 - S 2133b/11/10016 :006



25.06.2015



E-Bilanz; Veröffentlichung der Taxonomien 5.4 vom 1. April 2015
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27.03.2015 - Verluste aus der Veräußerung der letztgenannten Anteile stammten, ging das Fi- nanzamt von Einkünften aus einem privaten Veräußerungsgeschäft i.S.d. § 22. Nr. 2, § 23 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 EStG a.F. aus. Der Kläger begehrte dagegen eine. B
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17.07.2015 - Bis zum 31.12.2008 ist das bisherige Recht weiter anwendbar. ... VersÃ¤umung der fÃ¼r Beamte geltenden Einwilligungsfrist fÃ¼r die unmittelbare.
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01.05.2015 - ber 1999 und Juni 2000 Aktien einer AG, an der er zu mehr als 25 % ... Lasten, Kosten und Abgaben (wie z.B. Grundsteuern) zu tragen hat und ...
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08.05.2015 - Entgegen der Auffassung von Finanzamt und Finanzgericht be- .... gliedstaat â€“ Verlegung des Wohnsitzes in die Schweiz â€“ Ãœberdachende Be-.
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27.03.2015 - das Gesetzgebungsverfahren aufgenommen werden konnten bzw. per BMF-. Schreiben geregelt werden sollen: â€“ Das Anliegen des ...
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26.06.2015 - auslÃ¤ndischen MÃ¤rkten aktiv sind, mit demselben lokalen Steuerniveau belastet werden wie .... Thomas-Wimmer-Ring 1-3 â€¢ 80539 MÃ¼nchen.
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27.03.2015 - Arbeitsgruppen geprÃ¼ft werden, da sie angesichts ihrer KomplexitÃ¤t noch nicht in das Gesetzgebungsverfahren aufgenommen werden konnten ...
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08.05.2015 - Bundesrat: Stellungnahme zum ProtokollerklÃ¤rungsumsetzungsgesetz. Das Plenum des Bundesrats hat heute seine Stellungnahme zum ...
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26.06.2015 - hatte der Berater den Verlustbetrag persönlich berechnet, vergaß dann jedoch ... elektronischen Steuererklärung zu berücksichtigen. ... Betriebliche Veranlassung der Kosten einer Anteilsübertragung - Gewährung rechtlichen ...
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03.07.2015 - Anspruch des PKH-Anwalts auf Ersatz von Reisekosten bei Teilnahme an mÃ¼ndlicher Verhandlung vor dem EuGH - Anreise am Vortag ...
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30.04.2015 - Werbungskosten geltend. Soweit ersichtlich, wurde fÃ¼r die private Nutzung des. Fahrzeugs kein geldwerter Vorteil versteuert.
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30.04.2015 - Die BÃ¼rgermeisterin trug sÃ¤mtliche Kosten. (einschlieÃŸlich .... manditgesellschaft auf Aktien â€“ Einstufung einer solchen Gesellschaft als Kapi-.
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20.03.2015 - BFH: Volle "Schachtelprivilegierung" im gewerbesteuerrechtlichen Organ- kreis infolge sog. Bruttomethode. Im TAX WEEKLY # 03/2015 hatten ...
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20.03.2015 - Alle am 18.03.2015 verÃ¶ffentlichten Entscheidungen des BFH (NV). Aktenzeichen. Entscheidungs- datum. Stichwort. VII R 67/11. 09.12.2014.
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17.07.2015 - Bundesregierung setzt Kampf gegen Steuerhinterziehung fort ... Etappen vorgenommene VerschÃ¤rfung der strafbefreienden Selbstanzeige.










 








WTS Tax Weekly_16 2015 - wts.de 

01.05.2015 - ... hat mit Aktionspunkt 3 der BEPS-Initiative nunmehr eine Empfehlung ... ber 1999 und Juni 2000 Aktien einer AG, an der er zu mehr als 25 % ...










 








Tax Info 

25 feb. 2019 - Property Record Card. Print Close. Bar ... $1,112,900.00. Building. Use Type. Yr Built. Base Area. Upper










 








Infoletter Energiesteuer, Energierecht ... - WTS 

unabhÃ¤ngigen Auditoren durchzufÃ¼hrendes Verfahren zur Analyse, Bewertung und. Effizienzsteigerung des ... Keine steuerbegÃ¼nstigte Stromentnahme fÃ¼r den Betrieb einer Werkskantine durch ein eigenstÃ¤ndiges ..... (rechtlich) selbstÃ¤ndige TÃ¤tigkei
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Schweiz - Tax Justice Network 

18.07.2012 - SteuerbetrÃ¼gers formal in die Lebensversicherung der Credit Suisse Life .... Spitzensteuersatzes wird nach Berechnungen von Frank Hechtner, ...










 








Free Tax Preparation 

2020 South Cooper Street. Arlington, TX 76013. 817-461-3936. *ITIN renewals require appointment. Opens on Tuesday, Janua










 








Deloitte Tax News 

15.11.2012 - absolute amount of the flat-charge deduction for sole traders applying the ... chen Auftritts durch den KÃ¼nstler kostenlos zur VerfÃ¼gung.










 








Deloitte Austrian Tax Survey 

Welche Änderungen der steuerlichen Rahmenbedingungen hätten einen größtmöglich positiven Einfluss auf die. Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschaftsstandorts ...










 








Deloitte Tax News 

15.11.2012 - Darlehen an seine 100%ige grundstÃ¼cksbesitzende In- landsgesellschaft eine ..... Schweiz und Liechtenstein, sowie bei Durchschreiten des.
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